
Geschichtenspaziergang

nach:  
„Lauris Gundars 
/ Hallo, Walfisch“. 
Eine Erzählung aus 
Lettland.
Illustrationen  
von Anete Melece.

Aus dem Lettischen  
von Matthias Knoll

Baobab Books, 2018

Einstimmung: 
Alles beginnt auf 
einer Parkbank ...

Und wo wohnen Mücke &  
Walfisch?
GEHEN: auf  dem 
Fußweg neben der 
Stadtbibliothek zur 
breiten Weingar-
tenstraße. ...

Liebe Eltern, liebe Lehrer und 
Lehrerinnen, liebe Lesepaten 
und Lesepatinnen! 
Kurzum: Liebe Erwachsene 
mit Vergnügen an Kinderbü-
chern!
Geschichtenspaziergänge machen 
gute Laune! Sie wecken Freude an 
Büchern, helfen bei der Imaginati-
on, erfreuen Spürnasen. Sie kön-
nen sogar dem Lesen üben dienen, 
wenn die Zitate mit Stern vor dem 
Lesen an Ort und Stelle geübt wer-
den.

Es geht nicht darum, schöne Wege 
zu zeigen. Gesucht werden viel-
mehr Orte, die gut zu einer Ge-
schichte passen. Wer an einem sol-
chen Ort die passende Textstelle 

aus dem Buch (gut) vorliest, spürt 
schnell die Faszination des Zusam-
menklangs von Ort und Text.

Die Spaziergänge funktionieren 
wie eine Rallye ohne Sieger(innen). 
Es gilt, die Orte durch Suchbilder 
und Rätsel aufzuspüren. 

Als Geschichtenerzählerin habe ich 
das Konzept dafür entwickelt und 
an vielen Orten mit vielen verschie-
denen Büchern erprobt. Da in Co-
rona-Zeiten Abstand gehalten wer-
den muss, habe ich mein Konzept 
so vereinfacht, dass Kinder allein 
gehen könnten. Mehr Vergnügen 
aber bereitet der Spaziergang in 
der Gruppe; als Familie oder mit 
einigen wenigen Freund(inn)en. 
Es könnten auch Lehrer(innen) 

ihre Schüler(innen) als Hausaufga-
be den Weg absolvieren lassen

Es ist übrigens einerlei, ob das 
Buch schon bekannt ist oder ob 
durch den Spaziergang die Neugier 
darauf geweckt wird. 

Ablauf:

Vorher: Du kannst Grüße am Weg ver-
stecken, denn es bringt Spaß, unterwegs 
etwas zu finden. 
Siehe „Gruß-ABC“. 
Du kannst auch: In der Hecke beim Spiel-
platz ein Schild verstecken, auf welchem 
„Mücke“ steht. 

Wegverlauf  und -länge: 
Start: Stadtbibliothek, Weingar-
tenstr. 32/34 / 77654 Offenburg  
Park-Bank beim Eingang.

380 m 1. zur Wohnung von Mücke & 
Walfisch; Hindenburgstraße 35

880 m 2. Spielplatz im „Park“ (Platz der 
Verfassungsfreunde)

1,3 km 3. Ampel an der Kreuzung 
Weingartenstraße / Moltkestraße

1,4 km 4. Sparkasse = Ecke Weingar-
tenstraße / Hildastraße

1,8 km 5. am Weg Dinge grüßen / 
Wegverlauf = Hildastraße bis zur Kreuzung 
mit Friedenstraße; auf dieser nach rechts 
zur 
Moltkestra-
ße; diese 
überque-
ren 
(Ampel)

1,8 km

6. Bushal-
testelle 
„Gewerbe-
schule“

Es spielen mit:

Mücke (ein kleines Mädchen;  
es heißt eigentlich Lotte) 

Lottes Großvater, genannt Walfisch 
 (heißt in echt: Artur Sils)

Signes Großmutter  
(mit weißem Zopf  + roter Haarspange)

Hindenburgstraße Nr. ..............
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START  
in Offenburg: 
Sitz-Bank 
(roter Pfeil)  
beim Eingang der 
Stadtbibliothek 
 (Moltkestraße)

START

Mechthild 
Goetze

Literatur erleben 
www.mechthildgoetze.de 
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Anleitung / Lösung

Das passende Zitat mit Stern findest du 
im Anschluss an die Wegbeschreibung. Lies 
es an Ort und Stelle laut. Aber der Spazier-
gang funktioniert auch ohne das Lesen. 
Tipp: Kinder & Erwachsene können ein Zi-
tat vor dem Spaziergang einüben und dann 
an Ort und Stelle richtig schön vorlesen.

Z 1

GEHEN = Beschreibung des Weges.; 
in diesem Fall ergänzt durch ein Foto; ein 
roter Pfeil zeigt die Richtung. 
Tipp: Stadtplan mitnehmen oder  
www.openstreetmap.org

Hier Lösungen eintragen. – Geschichten-
spaziergänge sind kein Wettkampf! Freu 
dich einfach an einer richtigen Lösung!
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Ab Bushaltestelle „Gewerbeschule“ 

= Fußweg durchs Schulgelände, 
weiter neben dem Friedhof;  
4. Weg nach rechts – kurz vor dem 
Friedhofstor (siehe Foto) 4



2,1 km 7. Wohnung von Mücke & Wal-
fisch; Hindenburgstraße 35

2,6 km 8. Spielplatz im „Park“ (Platz der 
Verfassungsfreunde)

Gesamtlänge:  
2,6 km = 45 Minuten Gehzeit  
+ Zeit zum Suchen + Zeit zum Vorlesen

Aufgaben unterwegs 
bringen 
Schwung 
und gute 
Stimmung. 
Sie sollen 
unbedingt 
zu der  
Geschich-
te passen! 

A Weg-Abschnitt Hildastraße & Frie-
denstraße: alles Mögliche Grüßen. Das 
bringt zumeist alle zum Lachen!

B. Wer findet ab Gewerbeschule den Weg 
zur Wohnung von Mücke & Walfisch? 
Und wer findet von der Wohnung aus den 
Weg zum Spielplatz im Park der Verfas-
sungsfreunde?

C. Einige wenige Bilder aus dem Buch  
zeigen; aber nicht zu viele!

Z = Zitat 
Bei einem Stern passt eine 
kurzer Text aus dem Buch 
besonders gut. Die Texte 

findest 
du im Anschluss an die 
Wegbeschreibung. 
Tipp: Vorher üben alle 
1 Zitat ein, um dieses an 
Ort und Stelle vorzulesen

Abschluss:  
Richtigkeit der Einträge 
prüfen. Wichtig aber sind 
Spaß & Freude, nicht rich-
tig oder falsch!

Lösungen der Rätsel am Weg

Geschichtenerzählerin  
Mechthild Goetze 

Normalerwei-
se gehe ich bei 
einem Geschich-
tenspaziergang 
voran, erzähle 
und lese vor, rege 
Suchaufgaben und 
Spiele an.  
Wenn ihr das mit 
meinem Konzept 
ohne mich macht, 
freue ich mich 
über Fotos, Bilder, 
Texte, ausgefüllte 
Bögen.

Auf dem Foto zeige ich eine Illust-
ration: Wie Großvater & Mücke zu 

allem, was sie se-
hen „Hallo“ sagen 
und dabei sehr 
viel Spaß haben. 
Diesen Spaß 
kannst auch du er-
leben; geh einfach 
los!  
Probiere meinen 
Geschichtenspa-
ziergang aus!

©Literatur erleben  
www.mechthildgoet-

ze.de 
mechthild@mecht-

hildgoetze.de

Sag beim Gehen „Hallo“:  
zu einem Baum ....., zu einer 
Taube ....., zu einer Skulptur, 
zu einem Fenster ....., zu einer 
Katze ....., zu einem Verkehrs-
schild ..... u.a.

abhaken, was gegrüßt wurde
Tipp: Wer die 
Grußobjekte 
fotografiert, 
kann die Fotos 
hinterher für das 
Erzählen einer 
Gruß-Geschichte 
be-
nut-
zen

Wer findet von der Bushaltestelle 
aus den kürzesten Weg zur Woh-
nung von Mücke und Walfisch?

Geradeaus = über das Schulge-
lände gehen und dann neben dem 
Friedhof  weitergehen bis kurz 
vor das Friedhofs-Tor; hier nach 
rechts wenden

Mücke, 
Versteck 
vor dem 
Spaziergang 
das Schild 
und lass es 
am Ende 
suchen
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Hindenburgstraße Nr. 35

auch bei Regen ein Vergnügen!

Welche Bank ist das?
Sparkasse

Wer entdeckt zuerst ein blaues 
Auto? Name notieren
Sag zu ihm höflich „Hallo!“

Beim Spielplatz versteckte sich 
Mücke hinter einem Gebüsch. Sie 
konnte von dort das „Hallo“ des 
Großvaters für Signes Oma nicht 
hören. Aber sie konnte sehen, 
dass 
beide 
sich 
sogar 
um-
arm-
ten.
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Haltestelle, 
wartende Frau 
Ill. von Anete 
Melece aus 
Hallo, Walfisch 5

Z 5

Folge dem Pfeil.  
Die Straße heißt: 
Hildastraße

Hallo, Baum! 

Ill. von Anete 

Melece aus 

Hallo, Walfisch
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